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2. Kreisklasse D/H

SV Eintracht Wiefelstede II : TV Apen III 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV Eintracht Wiefelstede II

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV Apen III in der 2. Kreisklasse D/H gegen den SV Eintracht
Wiefelstede II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem 1.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten Bruns
/ Lamken Wemken / Bürger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wemken /
Bürger mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Peters / Fuhrken und Neumann /
Schuster, bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Es dauerte eine Weile, bis Galinowski / Fastje
den Fünf-Satz-Sieg gegen Stephan / Weber unter Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Timo
Wemken und Silvia Schuster aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Es dauerte eine Weile, bis
Matthias Peters seine 2:3-Niederlage gegen Irmgard Neumann hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Bürger
seinem Gegner Peter Stephan beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Bernd Fuhrken gegen Karsten Bruns hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nicht einen
Satzgewinn überließ Otto Galinowski seinem Gegner Günter Weber beim überzeugenden 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Gerold Fastje gegen Andreas Lamken verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging
Timo Wemken gegen Irmgard Neumann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Matthias Peters das Match, welches
im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Silvia
Schuster abgab und eine Niederlage kassierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Frank
Bürger letztlich im Repertoire, um Karsten Bruns final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 5:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen.
Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Peter Stephan fand Bernd Fuhrken von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Otto Galinowski
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Lamken. Sehr eindeutig war der Verlauf
des zweiten Satzes, den Galinowski mit 0:11 verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Eintracht Wiefelstede II nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten
auf, während der TV Apen III vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2023 gegen den FC Rastede V
ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Eintracht Wiefelstede II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.10.2023 gegen den VfL Edewecht II.

 Statistik:
 SV Eintracht Wiefelstede II

Doppel: Wemken / Bürger 1:0, Peters / Fuhrken 0:1, Galinowski / Fastje 1:0 
Einzel: T. Wemken 1:1, M. Peters 0:2, F. Bürger 1:1, B. Fuhrken 0:2, O. Galinowski 1:1, G. Fastje 0:
1 

 TV Apen III
Doppel: Neumann / Schuster 1:0, Bruns / Lamken 0:1, Stephan / Weber 0:1 
Einzel: I. Neumann 1:1, S. Schuster 2:0, K. Bruns 2:0, P. Stephan 1:1, A. Lamken 2:0, G. Weber 0:1


